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von dlen Fontiſication . 1079
in G. und H . in der Breite von 12 . oder 13 . Ruthen „ wann ihr den
Circul in die gefundene Puncten der Halb - Kehlen fezet : und alſo
werden euch die Linien CD . DG . EH . und HE . die Facen der Brillen
verſchaffen . In dem Grundriſß der Brillen bedienet man ſich ebea
dieſes Maſes , als in dem Horn - Werck .

C. 2 .
Der Entwurff der Contregarden wird alſo gemachet : tragetaus dem Graben auswärts 5. Kuthen , und ziehet aus dem Graben

der Brillen biſ an die verlàngerten Durchmeſſer durch dieſe Puncte
Parallel - Linien mit dem Graben , als IK , und LM . ſo iſt der Abriß
eurer Contregarden fertig .

§. 3.
Den Grundriß davon zu machen giebt man dem Wall die Di -

cke von 35. biſ 4. Ruthen ; Der Bruſtwehr ohne Banquete 18 . Schu -
he ; der Graben iſt 4 . biſ 43 . Ruthe breit .

Das IX . Capitel .
Das Profil oder den Durchſehnitt au machen .

Ann ihr vorher eine lange gerade Linie , als AR . in der XII .und A B . in der XIV . Figur gezogen habt , elche das Erd -
reich oder den Horizont vorſtellet ' , ſo traget zu erſt nach der X .
Figur das Profil des MWalles von der Haupt - Veſtung darauf . a . iſt
der erſte Punct der Grund - Linie , kinter dieſen traget ihr unmittel -
bar auf eben dieſe Linie

Schuh .Für die Böſchung der innern Mauer
8 1

fuͤr das Mauer - Band 2 5 5 8 1
für die Böſchung des Erdreichs zu dem Wallgang 3für die Breite des Wallgangs 8 8 5 30für die Breite des erſten Banquets 8 8 14für die Breite des andern Banquets 3für die innere Bõſchung der Bruſtwehr 585

1
fůͤr deren obere Breite 8 5 * 18
lůr die àuſſere Boſchung der Bruſtwehr 2

O 2 für
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Schuh .

fär das obere Mauer · Band zur àuſſern Verkleidung 5

für die Böſchung der àuſſern Verkleidung 8 3

Grund Linĩe des Walles oder Ssumme 66. Schuhe ,

Darnach richtet auf dem erſten und lezten Punct Perpendicular -

Linien auf und traget die folgende Maſe , eines nach dem andern

9 5 Schuhe

Für die Hhe der innern Verkleidung 7 2

fär die Höhe des Erdreichs zu dem Wallgang 6

für die Hõhe des erſten Banquets 1 5 11

für die Höhe des andern Banquets
3 5 17

fär die àuſſere Hohe der Bruſtw ehr 5 8 8

für deren innere Hôhe 8 41

Summe 26 . Schuhe .

Aus den Puncten , die auf der Horizontal - Liniĩe ſtehet , ziehet

Linien ober ſich , die mit den geꝛogenen Perpendicular · Linien pa -

rallel ſind , und aus den Puncten der Perpendieular - Linĩen machet

noch andere Linien , die mit der Horizontal - Linie parallel ſeyen :

auf dieſe Weiſe verſehaffen euch die Durchſchnitte ein Nez , in

Welches ihr gar leicht die Linien des Profils a cdb efghi klm nop

ziehen Kkönnet , indeme ihr , nach Anleitung der Figur von einem

Purchſchnitts· Punct zu dem andern ziehen dörffet . Die Horizon -

tal - Linie Wird mit kleinen Puncten beteichnet , die aber in dem

Nez Viſchet man hernach aus .

§. 2 .

Das Profil des Ravelins wird auf eben dieſe Art gemachet :

Es iſt nur von Erden , ausgenommen den Graben , welcher verklei -
det Werden mußb ,

Die Naſc des W7alls ſind folgende ( ſiche die XI . Figur ) 4f

der Horixontal Linie :

Schuh
Eür die innere Bõſchung * 6

für den Wallgang K 15 7 257²

für die Breite des erſten Banquets 3 1 *

fuͤr die Breite des andern Banquets 63 3

für die innere Boͤſchung der Bruſt ehr 8 1

für



vun den Fortification . 109

Schuh
fer die obere Breite der Bruſtvꝰehr 8 1 17
fur die àuſſere Böſchung der Bruſtveehr und des Walleés

zuſammen 5 8
Summe der Grund - Linie des Walles 40, 60 . Schuhe .

Auf den Perpendiculan - Linien :

Schuh
För die Höhe des W alles f 4 12
far die Hõhe des erſten Banquets 4 3 5 14
für die Höhe des andern Banquets . 17
für die àuſſere Hõheder Bruſtwehr 4 1
für deren innere Höhe 3 47

Summe 201
35

Auf eben dĩeſe Art R88 man den Riß der Waälle zu andern
Auſſenv/erckern , deren Mas ordentlich dieſes ſeyn kan : Siehè die
XII . Figur .

Auf der Horixontal - Linie :

Schuh
Für die innere Böſchung . . 5 85 6
für den Wallgang f 8 152
für das erſte Banquet 8 . 8 8 ——
für das andere Banqauet 5 3
fuͤr die innere Boſchung der Bruſtwehr ＋ 2 1
fůr ihre obere Breite 8 17
fur die àuſſere Bſchung des Walles ſamt der Bruſtw/ehr 6

Summe der Grund - Linie desWalles 97
Auf den Perpendiculan Linien :

Schuh
För die Hö &he des Walles „ 8 8
fir die Höhe des erſten Banquets 5 14
für die Hohe des andern Banquets 14
für die àuſſere Hõhe der Bruſtwychr 2

1
fur ihre innere Hohe . 4

Summe 164 Schuh .
O 3 H. 4 .



lich , und für das andere ſezet 8. Schuh , auf Welches man faſt in
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883 5

Was das Profil des Grabens anbelanget , machet man es alſo :
Wo die Walle nur von Erden und nicht verkleidet ſind , läſſet
man unten eine Berme ( Kand ) E. Schuhe . breit , Wiie o q . in der
XI . und XII . Figur ; iſt aber der Wall verkleidet , Vie in der X.
Figur , ſo Wird der Graben unmitcelbar an den Wall gehänget .
WM. ann ihr die obere Breite des Grabens auf der Horizontal - Li -
nĩe bemercket habt , ſo traget auch aus den 2 Seiten des Grabens
die Breite der Böſchung innen hinein , und laſſet von daraus Per -
pendicular Linien hinabfallen , auf Welche ihr die Tiefe des Gra -
bens traget . Hernach machet ihr den Graben nebſt ſeinen 2. Bö -

ſchungen und innern Breite mit Dinte . Die Maſe des Grabens ſind

folgende :
Is dem Graben den Haupt - Veſtung :

Schuhe
Die obere Breite —

810
114

Die Grund Linien der innern und àuſſern Böſchung, jede 3
Die untere Breite 8 5 108

Die Tiefe 2 18

In dem Grabien des Rauelins -

Die obete Breĩte 8 72

Srund . l inien der innern und àuſſern Böſchung , jede 2

Die Tiefe 12
Die untere Breite . . 68

In den Graͤben anderen Auſſenmercſer :
Die obere Breite 3 54
Die Grund Linĩen der innern und àuſſern Böſchung, jede 12
Die Tiefe . E 5 — 8
Die untere Breiĩte 8 5 8 0 51

§. F .

Endlich wird der bedeckte Weg mit ſeiner Bruſtꝰehr alſo ge -
machet : traget auf die Horizontal - Liniè 27 . Schuhe für den be -

deckten WMeg , und I2 . Schuh fur das erſte B̃anquet , wie gewöhn -

der
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